
Bieler Chronik 1988

Max Oberle

Januar

1. In der Neujahrsnacht prügeln sich im Abraxas 60 junge Leute wegen einer
Frau. In die Schlägerei sind rund 50 junge türkische Gastarbeiter aus der
Region Solothurn, einige Italiener und eine Gruppe Italo-Bieler verwickelt. Es
scheint, dass die Ausländer eine alte helvetische Tradition wieder auf-
nehmen.
Nach über 40 Dienstjahren tritt Wachtmeister Erich Kegel, Chef des Quartier-
postens Bözingen, in den Ruhestand.

4. Bei heftigen Windböen stürzen am Morgen vier mächtige Bäume auf die
Geleise der Biel-Magglingen-Bahn und beschädigen drei Maste, die Fahrlei-
tungen und weitere elektrische Anlagen. Der Bahnbetrieb bleibt den ganzen
Tag unterbrochen.
An der Bözingenstrasse 92, vis-à-vis vom Pflege- und Altersheim Redernweg,
wird für behinderte Betagte ein Tagesheim eröffnet. Die Fünf-Zimmer-Attika-
wohnung kann zehn Personen pro Tag aufnehmen. Sie werden von einer
Pflegerin, einer Psychiatrieschwester und einer Ergotherapeutin betreut. Das
Tagesheim verfügt über einen eigenen Transportdienst.

5. Das SAVVI baut die Geschäftsleitung aus und beruft zum neuen Vizedirektor
des Schweizerischen Ausbildungszentrums für Marketing und Kommunika-
tion in Biel Philipp R. Gatschet, bisher Dozent und Kursleiter am SAWI, sowie
Inhaber der Agentur Gatschet AG in Port.
Die GM-Vertretung Merz & Amez-Droz AG an der Salzhausstrasse in Biel wird
von Rolf Zbinden übernommen. Die Auto-Petinesca AG übergibt Herr Merz
seinem Sohn Frank.

8. «Frust statt Frost» bringt der grüne Winter den Besitzern von Skistationen in
der weitern Region von Biel und in der ganzen Schweiz.

9. t Werner Gerber, pensionierter Gewerbelehrer und gewesener Stadtrat, im
68. Lebensjahr.

13. Der Umbau der ehemaligen Zifferblattfabrik Métallique zu einem kantonalen
Verwaltungsgebäude steht vor dem Abschluss. Die meisten Benützer sind
bereits in das Gebäude an der Spitalstrasse eingezogen. Die Umgebungsar-
beiten sollen im Mai abgeschlossen werden.

14. Edwin Fabian, in Biel als Schauspieler, Sänger und Regisseur bekannt, ist
zum neuen Direktor des Theaters für den Kanton Bern berufen worden.
Edwin Fabian wird weiterhin für die Musiktheaterproduktionen der Bieler
Orchestergesellschaft tätig sein.

15. 165 Pakete bringen Bieler Gymnasiasten um vier Uhr zur Hauptpost. Mit ihrer
Paketaktion wollen die Schüler ihrer Empörung über die Ausschaffung der
Asylanten-Familie Musey Ausdruck geben und Bundesrätin Elisabeth Kopp
auffordern, das Gespräch wieder aufzunehmen.

16. Mit der Vorstellung und Verteilung der Festschrift «100 Jahre UOV Biel und
Umgebung» startet der Unteroffiziersverein seine Jubiläumsaktivitäten.

17. Martin Gächter, Weih-Bischof des Bistums Basel, weiht in der Kirche
St. Maria zwölf Männer zu Diakonen.
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20. t Dr. med. Emil Kocher im 86. Lebensjahr. Den Verstorbenen verband eine
tiefe Freundschaft mit dem Urwalddoktor Albert Schweitzer in Lambarene,
dessen humanitäres Werk er zeitlebens mitzutragen half.

21. Der Stadtrat bewilligt für den Ankauf der kinematographischen Sammlung
von William Piasio 365 000 Franken und für ihre Unterbringung in einem spe-
ziellen Trakt des Museums Neuhaus 600 000 Franken.

William Piasio möchte seine materiell und didaktisch wertvolle Sammlung einer
breiten Öffentlichkeit zugänglich machen. Foto: Roland Koella

23. In der Unterrichtsforschung mit Konzentrationswochen wird die 9. Primar-
klasse des Schulhauses Dufour Ost mit der Arbeit am Computer vertraut ge-
macht.
Um 8.30 Uhr stürzt auf einer Breite von rund zehn Metern die 14 Meter hohe
Mauer am Kloosweg auf den Höheweg herunter. Verletzt wird niemand. Drei
parkierte Autos werden leicht beschädigt.
Das Restaurant «Eidochs» an der Biirenstrasse, dem Verbindungsweg zwi-
schen Bözingen und Mett, wird abgebrochen. Die bekannte «Arbeiter- und
Quartierbeiz» macht einer Neuüberbauung Platz.

24. Jean-Eric Bertholet wird in der Stadtkirche als neuer Pfarrer installiert.
28. An der Untergasse eröffnet Isabelle Graf den Kinderbuchladen «Repères et

merveilles».

Februar

1. Das Museum Neuhaus bereitet die Ausstellung «Waschtag» vor und sucht
durch die Presse alte Waschutensilien und Personen, die vom damaligen
Waschen noch etwas wissen.
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Das eine Rad eines am Kloosvveg parkierten Wagens hängt in der Luft: Das Trottoir
ist beim Mauereinbruch in die Tiefe gerutscht, die darin verlegten Leitungen sind
zum Teil geborsten. Die Mauer wurde sofort mit schweren Rundhölzern gesichert,
welche die Hauptzufahrt zum Regionalspital für den Rest des Jahres versperrten.
(23.1.)
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2. Der Gratisanzeiger der Region, «Biel-Bienne», feiert sein zehnjähriges Be-
stehen.

5. Ab heute können täglich Daten zur Luftbelastung in Biel beim Stadtchemiker
per Telefon abgerufen werden.

7. t Emile Cappellaro, bekannter Malermeister, Mitbegründer und Ehrenmit-
glied FC Biel, im 75. Lebensjahr.

9. Das Thema vom letzten Jahr im Bieler Forum für Architektur, «Architektur
und Stadt», wird mit Vorträgen berühmter ausländischer Architekten weiter-
geführt. Der Portugiese Alvaro Siza, bekannt geworden durch die Erneuerung
heruntergekommener Stadtteile in Portugal, spricht über seine Bauwerke in
Berlin und Salzburg.

10. Der Clown Dimitri schlägt in der Aula des Seminars Linde viele hundert Besu-
cher in seinen Bann.
Sechs neue VB-Gelenkbusse werden in Betrieb genommen.

11. Oppositionslos heisst der Stadtrat eine Motion gut, die den Gemeinderat auf-
fordert, die Stadtverwaltung auf optimale Aufgabenteilung hin überprüfen zu
lassen. Es geht dabei um folgende Teilziele:
— Abklärung des Leistungsauftrages der Stadt Biel,
— Überprüfung der Verwaltungsorganisation samt deren Führung und die
— Optimierung der Arbeits- und Entscheidungsabläufe.

14. t Ferdinand Meyer im 91. Lebensjahr. Als Unternehmer machte er sich einen
Namen in der Fabrikation von Schwermetallen für automatische Uhren, spä-
ter in der Produktion von Schalldämpfern und Metallfiltern.

15. Das Kongresshaus ist in einem überholungsbedürftigen Zustand. Für über
Jahre hinausgeschobene Unterhaltsarbeiten, aber auch für eine umfassende
Umgestaltung des Kongress- und Freizeitzentrums wird der Gemeinderat
Stadtrat und Volk einen Kreditantrag von 12 Millionen Franken unterbreiten.

16. Endlich ist genügend Schnee gefallen. Ab Magglingen sind die Loipen für die
Langläufer bereit.

18. Vom Schnitzelbankabend mit Guggenmusigen vernimmt man, er habe
Schuhlöffelfunktion für den Einstieg in die Bieler Fasnacht.

19. t Dr. jur. Hans Bührer, Fürsprecher und Bauunternehmer, im 79. Lebensjahr.
25 Jahre lang führte er erfolgreich eine Anwaltspraxis. Darauf übernahm er
die administrative Leitung der Bauunternehmung im Familienbesitz. Als Ver-
waltungsratspräsident der Reitbahn AG setzte er sich dafür ein, dass für die
aufgehobene Reitschule Biel ein neuer Standort im nahen Orpund gefunden
wurde.

21. Bei wolkenlosem Himmel fand der farbenprächtige Fasnachtsumzug statt.
Aus der Fasnachtsgerüchteküche heisst es, dass die Gemeinderäte Otto
Arnold und Hans-Rudolf Haller eine Schnitzelbank für das nächste Jahr
proben.

22. t Notar Werner Leu, langjähriger Präsident des Verwaltungsrates und Direk-
tor der Ersparniskasse Biel, im 86. Lebensjahr.

23. Von der Möglichkeit, nach dem neuen Eherecht den Mädchennamen dem
Namen des Ehemannes voranzustellen, haben in Biel 29 Frauen Gebrauch
gemacht.

25. Für den Um- und Ausbau der Stadtbibliothek zu einer Mediothek mit Videos
und Compact-Disc-Platten bewilligt der Stadtrat einen Kredit von 230 000
Franken.

27. Unter dem Patronat der Internationalen Föderation der Bodybuilder werden
im Kongresshaus die Schweizer Meisterschaften der Anfänger durchgeführt.

28. t Paul Born, Architekt, im 73. Lebensjahr.
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Ihre Clique heisst Hansrudotto: zwei erbitterte politische Gegner am Schnitzel-
bankabend. (18./21.)^ Foto: Roland Koella

29. Die Verkehrsbetriebe Biel eröffnen die neue Linienführung für den Trolleybus
Nr. 1. Die Wendeschlaufe bei der Länggasse wird aufgehoben und durch
einen das Eisfeld bedienenden Kurs ersetzt. Neu geht die Ausfahrt von der
Stadt nach Bözingen über die Heilmannstrasse; die Rückfahrt über den Jura-
platz bleibt wie bisher.

März

1. Nach der Unfallstatistik 1987 der Bieler Stadtpolizei hat sich trotz der
Zunahme des Fahrzeugbestandes die Zahl der Unfälle vermindert.

2. Bei der Feier des vierten Geburtstages des Lokalradios Canal 3 im Kongress-
haus wird die Zweisprachigkeit als Chance und Auftrag hervorgehoben.
Das kürzlich von der städtischen Fürsorgedirektion errichtete Jugend-Info-
Center am Unteren Quai 106 gibt einen Jugendstadtplan heraus, der zeigt,
wo in Biel Jugendzentren, Beratungsstellen und Begegnungsstätten zu fin-
den sind.
Velo- und Motorvelofahrer aus Leubringen dürfen zur Vermeidung der
gefährlichen Leubringen- und Reuchenettestrasse direkt über den Waldweg
zum Spital im Beaumont nach Biel und zurück fahren.
146 der rund 450 Arbeitsplätze der Uhrenfabrik Longines SA in St.Imier wer-
den im Zuge der Umstrukturierung nach Biel verlegt. Die SMH hat die offe-
rierte Staatssubvention von rund 2 Millionen Franken für die Erhaltung der
Arbeitsplätze in StImier abgelehnt.
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3. Frau Holle schüttelt tüchtig aus: So viel Schnee ist in diesem Winter noch nie
gefallen.
t Dr. med. Robert Rossier, Kinderarzt und Leiter des Schularztamtes, gevvese-
ner Stadtrat, in seinem 60. Lebensjahr. Dr. Rossier wirkte bei verschiedenen
Vereinen der Jugendbetreuung mit.

5. Baudirektor Hans-Rudolf Haller verhindert bei Radio DRS 3 eine Kolumne von
Stadtplaner Werner Hüsler. Dies führt zu einer ausgiebigen Diskussion in der
Presse.

7. t Hugo Siegel, Bijouteriefabrikant, im 77. Lebensjahr.
8. Der Verein F-Info, der eben gegründet worden ist, setzt sich für die verfas-

sungsrechtlich garantierte Gleichberechtigung von Frau und Mann ein.
10. In der Galerie des Kongresshauses zeigen die Schweizer Hilfswerke unter

dem Thema «Misere in Stadt und Land» die Gründe der Landflucht in der
Dritten Welt auf.
Im Bieler Forum der Architektur spricht Jean-Marc Ibos über die Arbeiten des
Architekturbüros Jean Nouvel in Paris, insbesondere über Sozialwohnungen
aus Fertigteilen.
t Henri E. Pärli, Ing. ETH, Präsident des Verwaltungsrates der Firmen Pärli
Heizung AG und Pärli Sanitär AG, im 60. Lebensjahr.

12. An der Ingenieurschule Biel wird voraussichtlich im Herbst 1989 ein Nachdi-
plomstudium «Umwelttechnik (Luft)» eröffnet.
Die Trachtengruppe Biel und Umgebung feiert ihr 50jähriges Bestehen.

13. An der Buchmesse in Leipzig wird als eines der zehn schönsten Bücher der
Welt «See Land» von der Fotografin Jeanne Chevalier mit Texten von Marcel
Schvvander ausgezeichnet.

14. In dem von der Eidgenössischen Kommission für Jugendfragen veranstalte-
ten Wettbewerb «Fremdsein in der Schweiz» wird Sabina Gallo, Biel, für
ihren gestalterischen Beitrag neben drei andern Teilnehmern ausgezeichnet.

16. In der Vortragsreihe Forum der Architektur zeigt der Österreicher Heinz
Tesar, wie aus Bauwerken der Vergangenheit das Allgemeingültige heraus-
destilliert werden kann. Der Wiener Architekt Tesar ist insbesondere in der
Schweiz bekannt als Gewinner des Architekturwettbewerbes für die Neuge-
staltung des «Klösterlistutz»-Areals beim Bärengraben in Bern. Die Stimm-
bürger haben allerdings das Projekt nach heissen Diskussionen bachab
geschickt.
Die Koordinationskonferenz ist auf einen Wiedererwägungsantrag von Leh-
rern und Eltern nicht eingetreten und hält an der Fünftagewoche auch für die
deutschen Schulen fest. Damit gilt ab Schuljahr 1989 für die deutschen und
die welschen Schulen in Biel generell die Fünftagewoche. Beim deutschspra-
chigen Gymnasium kann die Fünftagewoche hinausgeschoben werden, bis
die Umstellung auf eine vierjährige Ausbildung abgeschlossen sein wird.

18. t Werner Bolliger, alt Stadtschreiber, im 93. Lebensjahr. Er diente der Stadt
Biel während 45 Jahren, davon 24 Jahre lang als Stadtschreiber.

19. Dr. med. Daniel H. Knutti eröffnet als erster in Biel einer ärztliche Praxis für
Plastische und Wiederherstellungschirurgie.
Im Bieler Technikum tagt die Schweizerische Automobiltechnische Gesell-
schaft zur 40. Jahresversammlung. Sie wurde seinerzeit im Bieler Restaurant
Rathaus gegründet.

21. Die Interessengemeinschaft Bielersee (IGB) und der Verein Bielerseeschutz
(VBS) wollen das «Von-Rütte-Gut» mit Seeanstoss in Sutz-Lattrigen der
Öffentlichkeit zugänglich machen. Der VBS bewilligte einen Rahmenkredit
von 1 Mio. Franken für die Uberführung des Von-Rütte-Gutes in eine Stiftung.
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22. Die Sektion Biel des Schweizerischen Alpenclubs feiert ihr 125jähriges Be-
stehen.
Für den Um- und Ausbau der Bieler Curlinghalle bewilligt die Curlinghalle AG
einen Kredit von 570 000 Franken.
Der Quartierverein Mösli existiert seit 5 Jahren. Es ist ihm gelungen, aus dem
Quartier eine grosse Familie zu machen. Das Quartierzentrum Möslitreff war
im Jahre 1987 451mal belegt.

26. Der lmagefilm des Bielers Mario Cortesi über die Omega «Significant
Moments» wird vom eidgenössischen Departement des Innern ausgezeich-
net. «Significant Moments» wird auch am Weltfestival des Auftragsfilmes in
Dublin zu sehen sein.

29. Der Presse ist zu entnehmen, dass sich das grösste Verpackungszentrum der
Unicef-Karten, -Bücher und -Musikkassetten in Bözingen befindet. Die
Zusammenarbeit mit der Unicef wurde als Arbeitsbeschaffungs- und Sozial-
programm von der Fürsorgedirektion organisiert.

30. Die PTT wollen ab 1990 den Versuchsbetrieb für das bargeldlose Bezahlen
mit der neuen Chip-Karte «Postomat plus» vom Shoppyland bei Bern auf die
Stadt Biel ausweiten und das System in grösserem Umfang testen.

31. Das Bieler Photoforum Pasquart zeigt während des Zweiten Weltkriegs
1939-1945 zensurierte Fotos.

Solch hintergründigen Scherz wollte man dem Schweizervolk nicht zumuten:
«Veröffentlichung verboten».^ Reproduktion: Guy Perrenoud
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April

2. Das Pferd «Till» von der Fuhrhalterei Christen & Co. AG irrt in wildem Lauf
durch die Stadt, touchiert mehrere Autos und verletzt sich schliesslich tödlich
bei der Unterführung der Madretschstrasse.

5. Wer aktiv etwas für den Wald tun möchte, der kann an den kommenden
Samstagen in den Burgerwaldungen an einer Pflanzaktion teilnehmen. Er
wird vom Fachmann über den Wald orientiert, lernt mit eigenen Händen den
Wald zu pflegen und — als Höhepunkt - ein eigenes Bäumchen zu setzen.
Die Ostertage bringen Frühlingsstimmung in die Stadt, die Restaurateure
stellen Tische und Stühle für ihre Gäste auf dem Trottoir auf.

6. Die Dreharbeiten zum Film «Le rêve de ma vie/Lebenstraum» gehen am
Unteren Quai, Zentralplatz und Bieler Amthaus weiter. Hans Rickenbach,
Drehbuchautor, Regisseur und Hersteller, ist begeistert: «Bieler und Bielerin-
nen sind nicht nur film-, sondern auch spielfreudig. Wir hatten überhaupt
keine Mühe, die rund 1000 Statisten zu finden.»

9. Nach Angaben des statistischen Amtes zählte die Stadt Biel Ende 1987 51 632
Einwohner. Die Bevölkerung nahm im Laufe des vergangenen Jahres um 380
Personen ab. Den Höchststand verzeichnete Biel im Jahre 1964 mit 64 848
Einwohnern.

12. Nach dreijähriger Bauzeit stellt die Bieler Filiale der Kantonalbank von Bern
ihr erweitertes und banktechnisch modernisiertes Gebäude am Zentralplatz
der Öffentlichkeit vor.

14. Viele Schmetterlingspflanzen im Seeland sind vom Aussterben bedroht. Das
abschüssige Gelände oberhalb der Neuenburgstrasse ist ein idealer Standort
für Magervviesenpflanzen. Die Burgergemeinde Biel schafft hier ein Biotop.

Hier wird eine Lichtung für Schmetterlinge gerodet. Der Apollofalter kommt zwi-
schen Biel und Neuenburg nur noch an drei Orten vor. Im neuen Biotop könnte er
sich zusammen mit Segelfaltern, Türkenbund und weiteren Orchideenarten bald
wieder einstellen. Foto: Kurt Wolf
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15. Die Regionalbanken des Seelandes und von Biel errichten zusammen die
«Finanz AG» in Lyss für Kleinkredite und Finanzierung des Leasings.

19. Bei einem Aufwand und Ertrag von je 247,8 Millionen Franken schliesst Biels
Gemeinderechnung um 19 Millionen Franken besser ab als budgetiert.

20. Hans Gugger aus Ins zeigt im Kongresshaus den von ihm allein hergestellten
Film über die «Spirit of Biel» am Solar-Rallye in Australien 1987.

21. Nach langem politischem Seilziehen findet das Bieler Ferienheim Gstaad
eine neue Trägerschaft und damit bessere Belegung. Neue Träger sind die
Städte Bern und Biel sowie die Gemeinde Saanen.
Nach 34 Jahren tritt alt Gemeinderat Hans-Rudolf Leuenberger als General-
sekretär der Freisinnig-Demokratischen Partei der Schweiz zurück.

23. Der Seeländer Bienenzüchterverein feiert sein 100jähriges Bestehen mit einer
Ausstellung im Kongresshaus. Gezeigt wird die Imkerei über die letzten 100
Jahre hinweg.

27. Der von der Gemeinde angeschaffte Messwagen zur Kontrolle der Luft ist
angeliefert und auf dem Areal des Dufourschulhauses aufgestellt worden.

28. Das umgebaute und doppelt so grosse Coop-Center an der Mettstrasse 139
eröffnet für die Kunden seine Tore.

30. Die Delegierten des Schweizerischen Unteroffiziersvereins treffen sich in Biel
zur Jahresversammlung anlässlich der 100-Jahr Feier der Sektion Biel und
Umgebung. Hier ein markantes Wort aus der Ansprache von Oberstkorps-
kommandant Binder: «Jeder Soldat hat das Recht auf einen guten Chef.»

Mai

1. Die Ansprachen zum 1. Mai im Foyer des Kongresshauses vor rund 300
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern halten auf deutsch Regierungsrat
René Bärtschi, auf französisch Michel Béguelin, Nationalrat und Redaktor bei
«Le cheminot», und auf italienisch Tiziana Mona, Präsidentin Syndikat
Schweizerischer Medienschaffender. Tiziana Mona tritt für die Solidarität
zwischen Schweizern und Ausländern ein und wendet sich heftig gegen die
Autopartei, da sie nicht verstehen kann, welche Ideale im Auto liegen sollen.
Michel Béguelin: «La richesse materielle n'est pas tout.» René Bärtschi eröff-
net seine Ansprache mit dem Ausspruch: «Man muss Ziele setzen und an sie
glauben.»
Als Auftakt zur Euro-Woche, veranstaltet von der Europa-Union, Sektion Biel,
findet im Farelhaus eine Gesprächsrunde statt. Die Teilnehmer sind sich
einig: Die Schweiz muss sich für den 1992 geplanten europäischen Binnen-
markt rüsten, um nicht ins Abseits gedrängt zu werden.

2.— Die Europa-Union, Sektion Biel und Umgebung, organisiert vom 2. bis 5. Mai
5. Konferenzen und Podiumsgespräche mit Blick auf die Frage: Ist die Schweiz

morgen dabei oder nicht?
4. Im Rahmen der Euro-Woche spricht Jeanne Hersch, Philosophieprofessorin

aus Genf, zum Thema: «Wie werden wir wahrhafte Europäer?»
7. t Theo Mäder, Architekt und langjähriger Präsident des TCS Seeland, im

75. Lebensjahr. Architekt Mäder baute 1951 das erste Wohnhochhaus an der
Zu ku nftstrasse/Mattenstrasse.

9. Im Podiumsgespräch zum Abschluss der Euro-Woche im Farelhaus wird das
Fazit gezogen: «(Noch) kein Beitritt, aber wesentlich engere Zusammenarbeit
mit der EG.»
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11. Stadtratspräsident Claude Gay-Crosier wird Vizedirektor des TCS in Genf und
gibt alle politischen Ämter auf. Er bleibt noch bis Ende Jahr Stadtratspräsi-
dent.

13. Ein Grossbrand in der Lagerhalle der Firma Marex an der Schwanengasse
zieht viele Schaulustige an, die die Löscharbeiten beeinträchtigen.
Die Ingenieurschule Biel entwickelt in den nächsten zwei Jahren ein alltag-
taugliches Solarmobil für den Stadt- und Regionalverkehr. Der Prototyp des
schnittigen Zweiplätzers, gefahren von Volkswirtschaftsdirektor Bernhard
Müller und Fredy Sidler, Direktor der Ingenieurschule Biel, wird den Parla-
mentariern in Bern vorgestellt.

Mit Sonnenkraft zum Arbeitsplatz: Regierungsrat Bernhard Müller (rechts) am
Steuer eines Solarmobils der Ingenieurschule.^Foto: Danel Aeschlimann

17. Auf Juni 1988 wird das Centre Rochat — ehemals «Blaues Kreuz» genannt —
geschlossen. Für die Ausführung der zweiten Bauetappe, einschliesslich Ein-
richtung einer Seniorenpension und Renovierung der Säle, brachte die
Genossenschaft Centre Rochat die nötigen Geldmittel nicht zusammen. Die
neue Besitzerin, ein Berner Baukonsortium, taufte das Restaurant auf «Unte-
rer Quai» um und bewirbt sich um ein Alkoholpatent.
tAlfred Fischer, Inhaber einer Elektrofirma, ehemals Stadtrat, im 84. Lebens-
jahr.

18. Der Verein Pro Neumarkt-Parking stellt erstmals als Variante 10 die Ergeb-
nisse seiner Arbeiten vor.

28. Das staatliche Seminar Biel feiert sein 25jähriges Bestehen mit dem Jubi-
läumskonzert «Carmina Burana» von Carl Orff.

28./ Der Model Air Club Biel feiert sein 50jähriges Bestehen mit einem Flugwett-
29. bewerb und einem Schaufliegen im Bözingenfeld.
29. Stanislaus Wirz, Pfarrer der römisch-katholischen Kirchgemeinde Mett, geht

mit 67 Jahren als Pfarr-Resignat nach Aarau.
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Juni

1. Andreas Meier hat im Auftrag der Schuldirektion einen umfassenden Zwi-
schenbericht zu einem Kunsthaus in Biel ausgearbeitet. Er kommt zum
Schluss, dass Biel sich im jetzigen Stadium, das heisst ohne Betriebserfah-
rung, nicht auf das Wagnis eines Kunsthausneubaus einlassen kann. Freiwer-
dender Schulraum im alten Spital Pasquart oder im Schulhaus Dufour West
soll für die Zwecke des Kunsthauses geprüft werden.
Bei einer Übung sämtlicher Rettungs- und Ordnungsdienste der Agglomera-
tion Biel kommt es zu einem Ernstfall: Ein Helikopter der Rettungsflugwacht
versinkt in den Bielersee. Pilot und Co-Pilot können sich retten.

Der bei einer Rettungsübung in den Bielersee gestürzte Heli «Alouette 3» wird aus
dem See gehoben. Er ist abbruchreif. Foto: Peter Samuel Jaggi

3. «Biel - Stadt ohne Grenzen» — unter diesem Titel wird eine Begegnungswo-
che zwischen Ausländern und Schweizern mit über 20 Veranstaltungen in
Quartieren, im Gaskessel, auf dem Strandboden und in Pfarreien durchge-
führt. Auf dem Programm stehen Konzerte, Filme, Theater, ein internationa-
les Fussballturnier und vieles andere mehr.
Der 100-Kilometer-Lauf von Biel wird zum 30. Mal durchgeführt. Es regnet
ohne Unterbruch. OK-Präsident Franz Reist ist als einziges Gründungsmit-
glied noch im Komitee.

4. In der Begegnungswoche Ausländer/Schweizer wird auf dem Strandboden
ein Baum der Solidarität gepflanzt. Die Redner betonen die multikulturellen
Beziehungen in der Stadt Biel. Eine italienische Bidonclique und eine galizi-
sche Dudelsackmusik erfreuen die recht zahlreichen Zuschauer mit ihren
ungewohnten Rhythmen und Klängen.

9.— Die Gemeindeinitiative für Einführung des Stimmrechtalters 18 wird von den
12. Stimmberechtigten der Stadt Biel mit 6570 Ja gegen 5448 Nein ange-

nommen.
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10. André Favre, Vorsteher des Einwohneramtes, tritt nach 42 Jahren im Dienst
der Gemeinde zurück. Hans Peter Wettstein vom Bundesamt für Ausländer
wird sein Nachfolger.
Die Migros-Klubschule zieht in die ehemalige Uhrenfabrik an der Unions-
gasse 13, die im Innern umgebaut worden ist.

10./ Im Kongresshaus findet der erste europäische Puppenkongress statt. Bei den
11. Puppen handelt es sich um kunstgewerbliche Schöpfungen für Liebhaber

und Sammler.
16. Um die Konkurrenzfähigkeit der Bieler Stadtverwaltung auf dem Arbeits-

markt wieder herzustellen, beschliesst der Stadtrat eine Revision der Amter-
klassifikation. Das Massnahmenpaket, das jährliche Mehrkosten von 5,5, Mil-
lionen Franken verursacht, enthält eine Reallohnerhöhung von 3 Prozent,
eine Anhebung der mittleren Lohnklassen und verbesserte Aufstiegsmög-
lichkeiten.

18. Eine repräsentative Umfrage des Meinungsforschungsinstitutes Demoscope
im Auftrag des «Bieler Tagblattes» ergibt: 53 Prozent der Bewohner von
Stadt und Agglomeration Biel sprechen sich für den Bau der Nationalstrasse
N 5 von Solothurn über Biel nach Neuenburg aus, 35 Prozent sind dagegen
und 11 Prozent wissen keine Antwort.
Die Sabag AG feiert ihr 75jähriges Bestehen.
Die Feusi-Schule zieht in die umgestaltete Fabrikliegenschaft an der
Zukunftstrasse 56 um.

21. Zwischen Reuchenette- und Pilatusstrasse entsteht eine Überbauung «Pano-
ramapark» mit 16 Eigentumswohnungen und einer Tiefgarage.
Das Bauunternehmen M.H. Bezzola AG feiert sein 75jähriges Bestehen.

25. Der erste schweizerische Schwimmwettbewerb für geistig Behinderte findet
im Bieler Hallenbad statt.

26. t Hans Pulver, alt Stadtgeometer, im 85. Lebensjahr.
27. Eine Explosion verursacht einen Brand an der Ecke Jurastrasse/Oberer Quai.

Mehrere Personen müssen aus den oberen Stockwerken der Liegenschaft
Jurastrasse 51 gerettet und wegen Rauchvergiftung ins Regionalspital über-
führt werden.

28. Marcel Jean, städtischer Finanzsekretär, wird Präsident der Schiffahrtgesell-
schaft Bielersee. Er löst Stadtpräsident und Finanzdirektor Hermann Fehr ab.

29. Möbel-Pfister AG feiert ihr 25-Jahr-Jubiläum.
30. Das «Journal du Jura» bringt neu wöchentlich eine Rubrik für die Italiener,

«Scacciapensieri», redigiert von Sabina Gallo.
Die Zementfabrik Vigier in Reuchenette erhält vom Bund die Rodungsbevvilli-
gung im Steinbruch Châtel auf dem Terrain der Burgergemeinde Biel. Mit
den anfallenden Konzessionsgebühren kann die Burgergemeinde wieder
zuversichtlicher in die Zukunft blicken.
Die Rechnung 1987 der Einwohnergemeinde Biel schliesst bei einem Auf-
wand und Ertrag von je 247,8 Millionen Franken ausgeglichen ab. die Rech-
nung ist um 19,4 Millionen Franken besser ausgefallen als budgetiert, sah
doch der Voranschlag ein Defizit von 3,5 Millionen sowie weniger Abschrei-
bungen und Rückstellungen vor.
Der Stadtrat stimmt der Umsiedlung der Schuldirektion vom Kongresshaus-
Hochhaus in die Überbauung Olympia an der Zentralstrasse zu. Damit wird
die Idee eines «Medienturms» in Biel konkreter: Voraussichtlich wird die
Schweizerische Teletext AG die acht obersten Stockwerke belegen.
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Juli

1. t Charles Hirschi, alt Schulinspektor, im 73. Lebensjahr.
11. Die älteste Bielerin, Elmire-Marie Rossel, vollendet in der Alterssiedlung

Madretsch ihr 100. Lebensjahr.
13. Am schweizerischen Behindertensportfest in Magglingen nehmen 1400

Wettkämpfer teil. Beim erstmaligen Anlass 1962 waren es 153.

Der Stoss gelingt.^ Foto: macs
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15. Die alteingesessene Klavierfabrik Burger & Jacobi, Biel, die 1982 wegen
Absatzschwierigkeiten ihren Betrieb praktisch einstellen musste, hat unter
ihrem neuen Besitzer, Jean-Claude Häfliger, Musikinstrumentenhändler aus
Lugano, sogar die Auslandmärkte erobert. Seit Oktober 1987 produziert sie
wieder voll, und die Bestellungen nehmen erfreulich zu.
t Anna Mollet, stadtbekannte Hebamme, im 89. Lebensjahr.

17. Zum Auftakt des Bieler Schachfestivals 1988 spielen die Frauenweltmeisterin
Maja Tschiburdanidse und Vorjahressieger Boris Gulko gegeneinander und
beenden die Partie mit einem Remis.

18. Eröffnung der Ausstellung «Waschtag» im Museum Neuhaus. Die Schau
zeigt, wie im Haushalt zwischen 1850 und 1950 gewaschen wurde und ist die
erste ihrer Art in der Schweiz.

Drei «echte» Waschfrauen zeigen an der Vernissage zur Ausstellung «Waschtag»
im Museum Neuhaus, wie früher gewaschen wurde. Das Floss schwimmt auf der
Pasguart-Schüss. Foto m a cs

23./ Am Samstag herrscht eine Rekordhitze von 37 Grad. In der Nacht auf den
24. Sonntag folgen heftige Gewitter, die einen Temperatursturz von 20 Grad be-

wirken.
29. Nach Ablehnung der letzten Einsprache durch den Regierungsrat kann die

Migros auf dem Areal des ehemaligen Kinotheaters Capitol einen provisori-
schen Verkaufspavillon erstellen.

30. Am Bieler Schachfestival 1988 gewinnen Ivan Sokolov aus Jugoslawien das
Grossmeisterturnier und der Kolumbier Alonso Zapata den CS World Mixed.
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31. An der Bundesfeier mit Sommerkonzert im Ring sprechen Ingenieur Paul
Zahnd auf deutsch und Regierungsstatthalter Yves Monnin in französischer
Sprache zur Festgemeinde. Zahnd stellt fest, dass wir in einer Gesellschaft
leben, die kaum mehr bereit ist, bestimmte Risiken einzugehen, und dass in
der Schweiz echte Kämpfernaturen fehlen. Monnin hebt nach Immanuel
Kants «Kritik der praktischen Vernunft» das Pflichbevvusstsein als Basis der
Familie und des Staates hervor.

August

1. Das bei herrlichem Sommerwetter in der Bieler Seebucht aufsteigende tradi-
tionelle Feuerwerk bezeichnen Kenner als das schönste seit vielen Jahren.

2. Nach 15 Jahren Planung ist eine Sanierung des Museums Schwab in Sicht.
Das dem Gemeinderat vorliegende Konzept sieht mit der baulichen Instand-
stellung die Rückführung der Fassade in den Originalzustand, eine Neuge-
staltung des Innern sowie einen Anbau für Verwaltungsräume und Depot
vor.

4. Das Bezirksverwaltungsgebäude in der umgebauten Métallique an der Spital-
stresse neben dem Amthaus wird offiziell eingeweiht. Bemerkenswert ist die
vor dem Bezirksverwaltungsgebaude aufgestellte Plastik «La Moraine» von
Michel Engel aus Neuenstadt. Beachtung verdient ebenfalls der auf der Süd-
seite angelegte grosse Naturgarten.

6. Die evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Madretsch stellt mit dem
«grüene Huus», ehemals Pfarrhaus, eine Begegnungsstätte zur Verfügung.
Anstelle von Discomusik stehen hier Reparieren und Basteln im Vorder-
grund. Zielpublikum sind Jugendliche, Arbeitslose, Aussteiger, Umsteiger,
aber auch ganz gewöhnliche Leute.

13. Die finanziell notleidende französischsprachige Frequenz des Lokalradios
Canal 3 erhält vom Kanton Bern keine Betriebsbeiträge. Zwei Motionen im
Grossen Rat hatten einen jährlichen Betriebsbeitrag von 200 000 Franken für
die welsche Frequenz gefordert. Der Regierungsrat begründet seinen
abschlägigen Bescheid damit, dass die für Radio Jura bernois (RJB) geltende
Ausnahmeregelung als rechtliche Abstützung für Zahlungen an das Lokalra-
dio nicht herangezogen werden konne.
Mit «Hommage ä Robert Walser» leitet Kunsthaus-Projektleiter Andreas
Meier im Spital Pasquart eine Serie von Veranstaltungen ein, die konkrete
Aufschlüsse über das in Biel geplante Kunsthaus geben sollen.

16. Im Rahmen des Ferienpasses haben Kinder unter fachmännischer Leitung
Seifenkisten gebastelt. Die Boliden starten oben im Ried, auf dem Paul-Ro-
bert-Weg.

17. Die Untersuchungen der Koordinationsstelle für Umweltschutz des Kantons
Bern bestätigen, dass die Kehrichtverbrennung der Müra nicht als Hauptver-
antwortliche für die Schwermetallbelastung in der Region Biel in Frage
kommt.

18. Der Altstadtleist erwirbt im Baurecht von der Stadt Biel die Liegenschaft 19
an der Untergasse. Bis Frühjahr 1989 werden die Räumlichkeiten noch von
der Musikschule benützt, die dann ins renovierte Volkshaus ziehen wird.

19. Der aus Biel stammende Klaus Jacobi, bisher Gesandter der Schweiz in
Washington, wird Staatssekretär in Bern.
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Gebastelter Bolide. (16.)
^

Foto: Roland Koella

Création der Seeländer Gemüseproduzenten. (26.)
^

Foto: Walter Neeser
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25. Die 16. Bieler Messe wird eröffnet. Sie dauert bis zum 4. September. Neben
der Leistungsschau der Bieler Wirtschaft und den Handwerker-Vorführungen
zum 100-Jahr-Jubiläum des Gewerbeverbandes Biel präsentiert die Stadt
Biel in einem Zelt die Museumsplanung. Auch ist ein Teil der kinematogra-
phischen Sammlung Piasio zu sehen.
Für den Wiederaufbau der eingestürzten Mauer zwischen Höhe- und Kloos-
weg bewilligt der Stadtrat einen Kredit von nicht ganz 1,2 Mio. Franken. Die
Sanierung der im Januar eingebrochenen Mauer ist dringend, da die zur
Sicherung angebrachten Stützen die Hauptzufahrt zum Regionalspital ver-
sperren.

30. Die Stadtmusik Biel feiert ihr 125jähriges Bestehen. In diesem Jubeljahr reist
sie für fünf Tage nach Schottland, in die Gegend von Edinburgh, Hochburg
des Dudelsacks.

September

1. In Biel beginnt die Grünabfuhr, die separate Sammlung von kompostierbaren
Küchen- und Gartenabfällen. Vorläufig wird sie alle 14 Tage durchgeführt.

3. Im Fagus-Verlag Bern erscheint das Werk des Historikers Tobias Kästli «Das
rote Biel 1919-1939».
Zum 25-Jahr-Jubiläum organisiert das staatliche Seminar Biel ein Spielfest
für Kinder.

7. Der Leerwohnungsbestand beträgt in Biel 0,45 Prozent. Günstige Mietwoh-
nungen sind Mangelware. Der Gemeinderat hat beschlossen, Biel unter den
Schutz des «Gesetzes über Erhaltung von Wohnraum» zu stellen.
Am Bieler Jurasüdhang wird die Windzirkulation experimentell erforscht.

9. Das Stadtplanungsamt stellt vier Varianten für Spitalzufahrtsstrassen als Dis-
kussionsgrundlage im Mitwirkungsverfahren aus. Alle betroffenen und inter-
essierten Bewohner sind aufgerufen, an der Erschliessungsplanung im Reb-
berg teilzunehmen.

11. Das renovierte Atelier Robert im Ried wird der Öffentlichkeit vorgestellt.
15. Mit einer Schweizer Erstaufführung eröffnet das Bieler Stadttheater die Sai-

son 1988/89: «Patt», ein 3-Personen-Schauspiel von Pavel Kohout.
Die Freien Bieler Bürger geben bekannt, dass sie zu den Gemeindewahlen am
20. November nicht mehr antreten werden.
Für den Umbau des Kino Palace in ein französischsprachiges Theater bewil-
ligt der Stadtrat einen Projektierungskredit von 400 000 Franken.

16. SAVVI, Schweizerisches Ausbildungszentrum für Marketing, Werbung und
Kommunikation, feiert sein 20jähriges Bestehen.
Louise Michel-Kinkelin feiert im Altersheim Redernweg ihren 100. Ge-
burtstag.

19. Der erste Technologiepark mit modernsten Holzbearbeitungsmaschinen
steht der Holzfachschule im Bözingenmoos zur Verfügung. Im Oktober
beginnt bereits der dritte Lehrgang der für die Schweiz einzigartigen Ausbil-
dung zum Holzingenieur HTL.

21. Das «Bieler Tagblatt» veröffentlicht ab heute in loser Folge Interviews mit
den alt Gemeinderäten Hermann Rauber, Jean-Roland Graf, Raoul Kohler,
Fidel Linder, Paul Schaffroth, Hans Kern und Walter König.

22. Hermann Engel, bis 1984 Organist an der Stadtkirche, tritt nun auch als Leh-
rer am Konservatorium zurück.
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Der Stadtrat heisst die Überbauungsordnung Schlossergässli gut und lehnt
die Motion Cortesi zum Erwerb des Gebäudes der Ersparniskasse an der
Mühlebrücke für 2,7 Mio. Franken als zu teuer ab. Ausserdem wird es als
nicht sinnvoll bezeichnet, die Kunstgewerbeschule, die das Gebäude erwer-
ben will, zu konkurrenzieren.
Amanda Luisa Augustin feiert im Heim der Stiftung Dessaules an der Bühl-
strasse 19 ihren 100. Geburtstag. Sie erfreut sich noch bester Gesundheit. Sie
liest noch ohne Brille und wird nächstens einen Alpenrundflug unternehmen.

SAVVI-Direktor Pierre Joliat, Stadtpräsident Hermann Fehr und SAWI-Präsident
Peter Welti tauschen Glückwunschadressen aus. (16.)^Foto: Martin Schweizer

22.— Die Initiative «100 000 Franken sind genug», wonach im Kanton Bern kein
25. Behördenmitglied oder Beamter mehr als 100 000 Franken verdienen soll,

wird im Kanton mit 114 443 Nein gegen 43 349 Ja verworfen. Im Amtsbezirk
Biel ist der Stimmenunterschied mit 3295 Nein zu 3073 Ja eher knapp.

Oktober

1. Gestützt auf das neue Asylgesetz nimmt das neu gebildete Sekretariat für
Flüchtlinge unter der Leitung von Maximilian Eisen, Adjunkt beim Fürsorge-
amt, mit drei Mitarbeitern an der Spitalstrasse 13a seine Tätigkeit auf.
t Francis Engel, Klavierlehrer und während acht Jahren Leiter der städtischen
Musikschule, im 68. Lebensjahr.

3. Rosa Kammermann-Rutishauer aus Biel feiert im Schlössliheim Pieterlen
ihren 100. Geburtstag.

6. In einer Bieler «Beiz», in der ein älterer Mann plötzlich krampfartig zu zittern
beginnt und zu ersticken droht, versucht ein beherzter Wirt noch vor Ankunft
der Ambulanz, ihm mit einem Küchenmesser die Atemwege zu öffnen. Die
Ambulanz bringt den Verletzten noch rechtzeitig ins Spital. Zehn Tage später

346



erscheint im «Blick» ein reisserisch aufgemachter Artikel, der den wackeren
Wirt seiner unorthodoxen Hilfeleistung wegen der Lächerlichkeit preisgibt.

17. Die Häuser an der Neumarktstrasse 30, 32 und 34, die seit dem 11. November
1987 illegal besetzt sind, werden geräumt und am gleichen Tag abgerissen.

Ein altes Stück Biel ist verschwunden. Foto: Roland Koella

19. Andreas Urvveider, Pfarrer an der Stadtkirche Biel, erhält für seine vielschich-
tigen und vielseitigen religiösen Gebrauchstexte den Kulturpreis der Stadt
Biel 1988. Als dichterische Zeugnisse der Suche nach religiösem Lebenssinn
in unserer Zeit, berühren sie eine grosse Zahl von Menschen weit über Biel
hinaus. Die Ehrung für kulturelle Verdienste erhält der Amateur-Astronom
Mario Bornhauser für die Vermittlung volksnaher Astronomiekenntnisse.
Mario Cortesis neuster Film «The World is Yours», ein Beitrag zum Kampf
gegen die Drogenconnection, feiert in Bern Weltpremiere.
Entgegen dem Vorschlag des Gemeinderates, den Steuerfuss um einen
Zehntel zu senken, beschliesst der Stadtrat auf eine Motion der bürgerlichen
Fraktion hin eine Senkung um zwei Zehntel auf 2,3 und weist das Budget in
diesem Sinn zur Neubearbeitung an den Gemeinderat zurück.
Seit der Abstimmung über den Umbau des Volkshauses im Herbst 1983 hat
es verschiedene Anderungen, nicht zuletzt auch wegen der langen Bauverzö-
gerung, gegeben, so dass der Stadtrat zum ursprünglichen Kredit von 6,9
Millionen Franken einen Nachkredit von 1,1 Millionen Franken sprechen
MUSS.

21. t Jenny Rausnitz, bekannte und beliebte Schauspielerin am Städtebundthea-
ter Biel, an dem sie seit 1947 gewirkt hatte, im 78. Lebensjahr.
Auf Antrag der Geschäftsprüfungskommission und des Stadtratsbüros wählt
der Gemeinderat als Ratssekretärin Marie-Thérèse Kohler, lic. iur. Der Ratsse-
kretär soll unabhängig von der Exekutive die stadträtlichen Kommissionen
und die Stadträte in ihrer Arbeit beraten.
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22. In der kantonalen Zuteilung von Asylbewerbern hat die Stadt Biel deren 350
zu beherbergen. Es sind dies vorab Menschen, die der wirtschaftlichen Not in
der Türkei entfliehen.
Wie noch nie zuvor räumt die Lokalpresse in ihren Spalten Platz ein für die
politische Auseinandersetzung über die Neubestellung der Bieler Behörden
im November.

24. Der 55. Zibelemärit in Biel findet in einem Ernte-Musterjahr statt. Nach langer
Absenz neu auf dem Markt ist das Gemüse Romanesco, eine Kreuzung zwi-
schen Blumenkohl und Broccoli.
Als Resultat aus der im Juni durchgeführten Begegnungswoche «Biel — Stadt
ohne Grenzen» wird im Restaurant St. Gervais der Verein «Stadt ohne Gren-
zen» gegründet. Der Verein möchte das gegenseitige Verständnis zwischen
Menschen fördern, die verschiedenen Kulturen und Nationalitäten angehö-
ren oder unterschiedliche politische, ethische oder religiöse Überzeugungen
vertreten.

25. t Hans Jordi, Präsident des Verwaltungsrates der SABAG AG, 65jährig.
26. t August «Gusti» lbach, Stadtoriginal, Schweizer Meister mit dem FC Biel, im

70. Lebensjahr.
27. Die Liedermacherin Veronique Müller aus Murten hat für den Wahlkampf des

Bürgerlichen Biels das zweisprachige Chanson «Biel-Bienne» geschrieben
und auf eine Kassette eingespielt.

29. Die Gruppe Wohnungsnot hält im Bieler AJZ ein «Anti-Kleinert-Fest» ab.
Rund 500 Jugendliche nehmen daran teil. Sie kämpfen für einen spekula-
tionsfreien «Bielerhof», das heisst gegen das Grossprojekt der Kleinert
Geschäftshäuser AG aus Bern an der Ecke Bahnhofstrasse/Spitalstrasse.

30. t Alfred Hunziker, gewesener Chef der Ausgleichskasse, im 89. Lebenjahr.
t Markus Breitner, langjähriger Leiter des Städtebundtheaters Biel-Solo-
thurn, im 86. Lebensjahr.

November

1. In den Jahren zwischen 1980 und 1987 sind in der Bieler Altstadt sieben Häu-
ser baugeschichtlich analysiert worden. An der Burggasse 27 werden die Ori-
ginalpläne und Aufnahmen dieser Arbeit ausgestellt.
Die Bäckerei Kalt an der Ecke Marktgasse/Collégegasse wird an Coop vermie-
tet. Die Bäckerei wird in gleichem Stil weitergeführt, das Personal bleibt, nur
die Gebrüder Theo und Willi Kalt treten zurück.
Anfang November wird in Biel ein neues Vier-Stern-Hotel eröffnet: das Cen-
tury Plaza an der Neumarktstrasse. In den Bau wurde nachträglich das «Asto-
ria» einbezogen. Im Stockwerkeigentum erhält es für das eingebrachte Ter-
rain das Erdgeschoss mit einem neuen Restaurant und das Untergeschoss
mit einem neuen Dancing.

2. Über 30 Jahre lang hat Professor Dr. med. Ulrich Herrmann die Frauenklinik
im Regionalspital Vogelsang geleitet. Anfang 1989 will er zurücktreten. Die
Nachfolge übernimmt sein Sohn, Dr. med. Uli Johann Herrmann, Privatdo-
zent an der Universität Bern.
t Franz Ingold, Ehrenpräsident Tierschutzverein Biel-Seeland, 68jährig.
Im Kongresshaus diskutieren unter der Leitung von Michel Guillaume
(Canal 3) und Martin Bühler (Bieler Tagblatt) zehn Kandidaten, die sich um
einen Sitz im Ständigen Gemeinderat bewerben.
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WÄHLEN SIE MICH.

(alle SP).^ Foto: Roland Koella

Antoine Petermann, Helen Meyer, Otto Arnold, Raymond Glas und Hermann Fehr

Hans Rudolf Aerni, Hans-Rudolf Haller, Jean-Pierre Berthoud (alle FDP), Fritz Mar-
thaler (SVP) und Hans Gmünder (parteilos).^ Foto: Roland Koella
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4. Der Radioverein Canal 3 ruft die Bevölkerung in Biel und im Seeland auf, ihre
Solidarität mit dem Lokalradio mittels eines persönlichen Beitrages von 15
Franken zu bekunden. Gleichzeitig werden die Seeländer Gemeinden aufge-
fordert, den einzigen zweisprachigen Lokalsender zu unterstützen.
t Mario Battista Bettelini, Dr. med. dent., im 54. Lebensjahr.

5. Die Heilpädagogische Tagesschule Biel in den Falbringen feiert ihr 25jähriges
Bestehen. Die Besucher können einen Blick in den Schulalltag behinderter
Kinder werfen.

9. Dem FC Biel, früher Aushängeschild der Seeländer Metropole, droht der
sportliche und finanzielle Ruin. Mit dem «Projekt 1996» will eine Bieler
Finanzgruppe den Klub sanieren und zusammen mit dem von den Berner
Young Boys übernommenen Erfolgstrainer Alexander Mandziara schritt-
weise eine neue Ära einleiten.

10. Mit dem Requiem von Wolfgang Amadeus Mozart und einem Chorwerk von
Daniel Andres «...alors la nuit se change en lumière» feiert das «Ensemble
vocal de Bienne» in der Stadtkirche sein 10jähriges Bestehen.

16. Das Büro Cortesi entzieht der Buchdruckerei Genodruck mit Wirkung ab
1. Januar 1989 den Druckauftrag für den Gratisanzeiger «Biel-Bienne». Der
Auftrag geht an eine Firma ausserhalb der Stadt.

17. Der Bieler Fechtclub feiert sein 50jähriges Bestehen.

Weinhändler Hans Ritter, Gründer des Fechtklubs, ficht heute noch regelmässig
zweimal pro Woche.^ Foto: Roland Koella

350



Der Variantenstreit über die Autobahnumfahrung N5/T6 führt im Stadtrat zu
keinem klaren Ergebnis. In der Konsultativabstimmung votieren 25 vorwie-
gend sozialdemokratische Mitglieder für die Nordumfahrung JD 88 und 15
vorwiegend bürgerliche Mitglieder für die Südumfahrung D 88. Die übrigen
20 Ratsmitglieder enthalten sich der Stimme oder sind nach der ermüdenden
Debatte bereits auf dem Nachhauseweg. Der definitive Entscheid liegt beim
rechtlich allein zuständigen Gemeinderat.

17.— In den Gemeindewahlen wird Hermann Fehr mit 71,4 Prozent der Stimmen
20. als Stadtpräsident bestätigt. Auf den freisinnigen Gegenkandidaten Hans-

Rudolf Aerni entfallen 28,5 Prozent. Alle fünf bisherigen hauptamtlichen
Gemeinderäte werden wiedergewählt. Als Nichtständige ziehen neu in den
Rat: Françoise Steiner, PSR, und Josef Anetzhofer, SVP. In den Stadtratswah-
len gehen die Linke und die Autopartei als Sieger hervor.

19. «Bieler Altstadt» ist das neue Fotobuch von Rolf Neeser. Die Fotografien sind
von Texten von Marcel Schwander, Andreas Urweider und Peter Rothenbüh-
ler begleitet.

24. Schon beginnt der Winter mit ausgiebigem Schneefall.
25. Im Hotel Dufour feiert bei bester Gesundheit Louis Hofer seinen 100. Geburts-

tag. Der Jubilar ist ein Unikum. In seinem langen Leben ist er nie krank gewe-
sen und liest noch heute die Zeitung ohne Brille.

Dezember

1.— In den Abstimmungen über drei Initiativbegehren, die vom Schweizervolk
4. alle verworfen werden, heissen die Bieler Stimmbürger die Stadt- und Land-

Initiative mit 7006 Ja gegen 6928 Nein gut. Die 40-Stunden-Woche wird mit
8034 Nein gegen 6917 Ja verworfen, ebenso die Initiative zur Begrenzung der
Einwanderung mit 9141 Nein gegen 5805 Ja.

2. Das in ein Duplex-Kino umgebaute Rex wird wieder eröffnet.
5. Marcel Jean, Präsident der Spitalkommission, markiert mit dem ersten Spa-

tenstich den Start für den Erweiterungsbau des Regionalspitals Vogelsang.
Wer sich in der Kurve Seevorstadt/Neuenburgstrasse nicht umsieht, fährt
einen Nagel ein: Ein Kleinlastwagen hat zwei schlecht gesicherte Paletten
Nägel verloren.

7. Fast jeder fünfte Bieler lebt an der Grenze der Armut. Davon betroffen sind
vor allem Frauen. Dies ergibt sich aus einer Lizentiatsarbeit von Manuela Rik-
kenbach mit dem Titel: «Das Phänomen der neuen Armut und dessen
Erscheinungsbild am Beispiel der Stadt Biel.»

8. An der Generalversammlung des Drop-in Biel gibt der Leiter Philippe Garbani
bekannt, dass das therapeutische Angebot für Drogenabhängige erweitert
wird. Die Liegenschaft am Obergässli soll 1989 saniert und im Foyer Römer-
quelle eine Gassenküche sowie ein Holzatelier eingerichtet werden.

9. Das «Bieler Tagblatt» publiziert eine Artikelserie über die Auswüchse auf
dem Bieler Wohnungsmarkt und anschliessend das Ergebnis einer unter der
Leitung des Chefredaktors Martin Bühler durchgeführten Gesprächsrunde
kompetenter Fachleute.

10. Das Museum Neuhaus zeigt in einer Ausstellung «100 Jahre Aluminium im
Haushalt».
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Umleitung wegen «genagelter» Neuenburgstrasse. (5.) Foto: Guy Perrenoud

13. Im Kreuzplatz-Hochhaus feiern rund 70 Bewohner gemeinsame Weihnacht.
Der Zweck der Feier ist, so argumentieren die Organisatoren, die Anonymität
im Hochhaus zu verhindern und Einsamkeit gar nicht aufkommen zu lassen.

15. Im Stadtrat wird die emotionsgeladene Budgetdebatte über den Steuerfuss —
2,3 gegen 2,4 -, ergebnislos abgebrochen: Die Sozialdemokraten verhindern
mit einer Verzögerungstaktik die Verabschiebung vor dem Jahresschluss-
essen, damit der Entscheid vom neugewählten Stadtrat mit rotgrüner Mehr-
heit gefällt werden kann.
An der gewerblichen Berufsschule wird ein Kurs «Frauen und Computer»
durchgeführt. Der Kurs soll Hausfrauen den Wiedereinstieg ins Berufsleben
ermöglichen.

20. Bei der N5-Variantenwahl entscheidet sich der Gemeinderat definitiv für die
Nordumfahrung von Biel.

21. t Hermann Hirt, langjähriger Verwalter des Postamtes Biel und Gemeinde-
präsident von Tüscherz-Alfermee, im 71. Lebensjahr.

22. Christbaummarkt in der Bieler Altstadt.
23. Aus Anlass «40 Jahre italienische Mission in Biel» erscheint eine Festschrift

aus der Feder von Don Passio Ferrari. Die reichbebilderte Schrift gibt in drei
Sprachen eine lebendige Darstellung der Betreuung der italienischen Emi-
granten durch die Mission.

352


	Page 1
	Page 2
	Page 3
	Page 4
	Page 5
	Page 6
	Page 7
	Page 8
	Page 9
	Page 10
	Page 11
	Page 12
	Page 13
	Page 14
	Page 15
	Page 16
	Page 17
	Page 18
	Page 19
	Page 20
	Page 21
	Page 22
	Page 23
	Page 24

